
Seite 1 

 

48. Jahrgang, Nr. 37 vom 11.09.2020 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugendliche! 
 

Am kommenden Sonntag sind Kommunalwahlen. 
Hierbei geht es nicht um Landes-, Bundes- oder gar Europapolitik, 
sondern um Politik, die Sie direkt hier vor Ort betrifft. 
Neben Kreistags- und Stadtratswahlen stehen in diesem Jahr auch 
die Wahlen der Landrätin/des Landrates und der Bürgermeiste-
rin/des Bürgermeisters an.  
Sie haben somit am Sonntag die Chance vier Stimmen abzugeben 
für Kandidatinnen/ Kandidaten, die Sie vielleicht persönlich kennen, 
die Sie in Ihrem Wohnort womöglich schon angetroffen oder ge-
sprochen haben. Eventuell wohnen sie sogar in direkter Nachbar-
schaft oder gehören zum persönlichen Freundeskreis. Bei der 
Kommunalwahl besteht zwischen den zu wählenden Personen und 
Ihnen, den Wählerinnen und Wählern, eine viel stärkere Nähe als 
zu den Personen auf Landes- oder Bundesebene.  
 

Kommunalpolitik ist Politik vor Ort. 
 

Bei der Kommunalwahl dürfen bereits junge Menschen ab 16 Jahren wählen. Von dieser Mög-
lichkeit solltet Ihr, liebe Jugendliche regen Gebrauch machen. Es ist wichtig, dass in den Stadt-
räten und Kreistagen und an der Spitze der Verwaltungen auch Personen vertreten sind, die die 
Interessen der jungen Bevölkerung kennen und sich dafür einsetzen. 
 

Wir hier im demokratischen Deutschland können uns glücklich schätzen, wählen zu dürfen. Wir 
werden weder gezwungen, noch wird es uns untersagt, unsere Stimme abzugeben. Im Gegen-
teil, wir haben eine freie, gleiche und geheime Wahl. Ein Wahlrecht, dass vielen Menschen auf 
unserer Erde verwehrt wird. Daher möchte ich Sie alle bitten, dieses kostbare Gut, dieses Recht 
zu nutzen. 
 

Ein großer Teil der Wahlberechtigten hat bereits von seinem Wahlrecht Gebrauch gemacht und 
seine Stimmen per Briefwahl abgegeben. Weitere haben die Briefwahlunterlagen beantragt. Der 
Wahlbrief kann noch bis zum Wahltag am 13.09.2020 bis 16.00 Uhr im Rathaus abgegeben 
werden. Alle anderen Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht am Sonntag zwischen 8:00 Uhr 
und 18:00 Uhr in den entsprechenden Wahllokalen ihres Stimmbezirks ausüben.  
 

Mein Dank gilt an der Stelle ausdrücklich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung 
und allen Helferinnen und Helfern, die an den Vorbereitungen zur Wahl beteiligt waren und die 
sich für ihre ordnungsgemäße Durchführung verantwortlich zeigen. 
 

Aufgrund der Corona-Schutzvorschriften wurde die Anzahl der Wahllokale reduziert. Jedes 
Wahllokal wird mit Infektionsschutz- und Hygieneartikeln ausgerüstet sein. 
Lassen Sie sich daher nicht durch das Virus davon abhalten, Ihre Stimme bei der Wahl abzu-
geben. 
 

Bis dahin bleiben Sie gesund! 
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

 

Sabine Preiser-Marian 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Europaweite Ausschreibung 
 
Hinweis auf eine Bekanntmachung offenes Verfahren gemäß VgV 
 
Leistung:  
Kanalreinigung und TV-Inspektion im Stadtgebiet Bad Münstereifel  
 
Auftraggeber: 
 
Stadt Bad Münstereifel  
Marktstr. 11-15 
53902 Bad Münstereifel  
 
Die Bekanntmachung für o. g. Leistung wird veröffentlicht unter:  
www.vergaben-wirtschaftsregion-aachen.de (dort stehen die Vergabeunterlagen zum 
Download zur Verfügung. 
 
Bad Münstereifel, den 08.09.2020 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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Kommunalwahlen am  
13. September 2020 
hier: Informationsver-
anstaltung am Wahl-
abend 

Am Wahlsonntag, dem 13. September 
2020, ab 18.00 Uhr, werden in der 
Heinz-Gerlach-Halle, Im Goldenen Tal 
6, Informationen zu den Kommunalwah-
len 2020, insbesondere über die Ergeb-
nisse in den 16 Stimmbezirken und 7 
Briefwahlbezirken der Stadt Bad Müns-
tereifel, gegeben. Wegen der aktuellen 
Bestimmungen der Corona-Schutzver-
ordnung ist die Registrierung aller Besu-
cherinnen und Besucher zur Nachverfol-
gung von möglichen Infektionsketten er-
forderlich. 

Bitte melden Sie sich daher online auf 
der Startseite der städtischen Homepage 
www.bad-muenstereifel.de unter Neuig-
keiten „Ergebnispräsentation Kommu-
nalwahl am 13.09. in der Heinz-Gerlach-
Halle“ an. 

Die online Anmeldung ist bis Freitag, 11. 
September 2020, 12.30 Uhr, möglich. 
Am Abend des 13. September ist die 
Möglichkeit gegeben, sich am Einlass zu 
registrieren. Einlass ist ab 17.30 Uhr. 

In der Heinz-Gerlach-Halle besteht wäh-
rend der Veranstaltung die Pflicht, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Bitte 
achten Sie auf die Einhaltung der Ab-
standsregeln (1,5 Meter). 

Informationen sind auch im Internetan-
gebot  
a) des Kreises Euskirchen unter 
www.kreis-euskirchen.de und 
b) der Stadt Bad Münstereifel unter 
www.bad-muenstereifel.de abrufbar. 
 

Am Wahlabend ist dort online die Verfol-
gung der Ergebnisse der Kommunalwah-
len im Kreis Euskirchen möglich.  

 
 
Briefwahlunterlagen 
anlässlich einer evtl. 
Stichwahl am 27. Sep-
tember 2020 
 
Am Sonntag (13.09.2020) findet unter ande-
rem auch die Wahl des Landrates und der 
Landrätin des Kreises Euskirchen statt. 
 
Erhält hierbei kein Bewerber mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, findet am 27. 
September 2020 eine Stichwahl statt. Hierzu 
stehen mehrere Bewerber zur Wahl. 
 
Aus organisatorischen Gründen weise ich für 
diesen Fall jetzt bereits auf die weitere Vor-
gehensweise hin:  
 
Wahlberechtigte, die bereits zur Haupt-
wahl Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten im Fall einer Stichwahl au-
tomatisch Briefwahlunterlagen zuge-
schickt, sofern sie dies im Briefwahlan-
trag zur Hauptwahl angegeben haben. 
 
Die Zusendung erfolgt unabhängig davon, 
ob Sie die Unterlagen zur Zusendung bean-
tragt haben oder direkt beim Wahlamt abge-
holt haben. 
 
Der Versand der Briefwahlunterlagen erfolgt 
im Falle einer Stichwahl voraussichtlich ab 
dem 17. September 2020. 
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Anschriften der Wahllokale am 13.09.2020 
 

Stimm- 
bezirk 

Abgrenzung des Stimmbezirks Lage des Wahlraums 

1.1 Arloff 
Kirspenich I mit folgender Straße: 
Im Floting 
 

Grundschule Arloff I,  
Erlenhecke 45 

2.1 Kirspenich II mit folgenden Straßen: 
Ännchengasse, Bachstraße, Bartholomäusstraße, Bonner 
Straße, Brückenstraße, Burgtalstraße, Dr.-Verbeek-Straße, 
Ehrlichweg, Everhard-Strang-Stieg, Fabrikstraße, Fletten-
bergweg, Gutenbergweg, Hardtburgstraße, Herrenweide, Im 
Baist, Im Katzwinkel, Jahnstraße, Keltenstraße, Pascalweg, 
Peter-Voussem-Weg, Pfarrer-Becker-Straße, Pfarrer-Krämer-
Weg, Röntgenweg, Siemensstraße, Stotzheimer Straße, Tal-
straße (Kirspenich zugehörend), Wahlengasse, Willi-Kessel-
Straße, Windenweg, Zum Zwergberg 
 

Grundschule Arloff II,  
Erlenhecke 45 

3.1 Iversheim I mit folgenden Straßen: 
Alte Landstraße, Amselweg, Grüner Weg, Auf dem Hembü-
chel, Dohlenweg, Zeisigweg, Schwalbenweg, Auf dem Waa-
sem, Arloffer Weg, Auf der Kumm, Unterste Gasse, Obergas-
se, Am Bloch 
 
Kalkar 

Kindergarten  
Iversheim I,  
An der Ley 38 

4.1 Iversheim II mit folgenden Straßen: 
Bendenweg (Iversheim zugehörend), Alter Bendenweg, Peter-
Greven-Straße, Auf dem Wahnsberg, Eschweilerweg, Wa-
chendorfer Weg, Bahnweg, Euskirchener Straße, Oberste 
Kumm, Friedrich-Ebert-Straße, Kalkarer Weg, Antweiler Höll 
An der Ley, Auf dem Wieler, Auf dem Katzenberg, Buschhöh-
lenweg, Mühlengasse, In der Hütte 
 
 

Kindergarten  
Iversheim II,  
An der Ley 38 

 Eschweiler  
5.1 Nöthen 

Gilsdorf 
 

Pfarrheim Nöthen, 
Frommert 1 

 Hohn 
Kolvenbach 

 

6.1 Rodert  St. Michael-
Gymnasium I,  
Markt 11 

 
 

Bad Münstereifel I mit folgenden Straßen: 
Orchheimer Straße, Teichstraße, Auf dem Teich, Teichgäß-
chen, Markt, Delle, Wertherstraße, Entenmarkt, Johannisstra-
ße, Kettengasse, Braugasse, An der Schoßpforte, Trierer 
Straße, Zimmerei, Burg, Giersberg, Schleidtalstraße, Am 
Quecken, Roderter Kirchweg, Kreuzgäßchen, In der Dreimüh-
le 

 

7.1 Bad Münstereifel II mit folgenden Straßen: 
Turmstraße, Stumpfgasse, Unnaustraße, Fibergasse, Heister-
bacher Straße, Werkbrücke, Marktstraße, Kirchplatz, Kloster-
platz, An der Windmühle, Pistorei, Alte Gasse, Kapuzinergas-
se, Hennesweg, Dr.-Greve-Straße, Im Goldenen Tal, Berg-

St. Michael-
Gymnasium II,  
Markt 11 
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Stimm- 
bezirk 

Abgrenzung des Stimmbezirks Lage des Wahlraums 

straße, Nöthener Straße, Ochhermen, Gut Vogelsang, Willy-
Brandt-Straße, Große Bleiche, Sittardweg, Fougèresstraße, 
Zwentiboldstraße, Graf-Gottfried-Straße, Wielersbenden, Ja-
kob-Katzfey-Straße, August-Guddorf-Straße, Peter-Joseph-
Fey-Straße, Blankenheimer Weg 

8.1 Bad Münstereifel III mit folgenden Straßen: 
Langenhecke, Auf der Komm, Wallgasse, Am Herrenbusch, 
Sebastian-Kneipp-Promenade, Wallgrabenpromenade, Von-
Ayx-Straße, Marquardstraße, Windheckenweg, Müllendorff-
straße, Dr. Friedrich-Haass-Straße, Am Fichtenhain, Huber-
tusweg, Kölner Straße mit allen ungeraden Haus-Nummern 
von 1-33 und allen geraden Haus-Nummern von 2-86 (ab 
Einmündung Seb.-Kneipp-Promenade bis Einmündung Otter-
bach), Ashfordstraße, John-Wiles-Straße, Kentstraße, Statt-
lerstraße, Seniorenzentrum 

St. Michael-
Gymnasium III,  
Markt 11 
 

9.1 Bad Münstereifel IV mit folgenden Straßen: 
Hermann-Löher-Straße, Kölner Straße ab 35 bis Ende unge-
rade Haus-Nummern und ab 88 bis Ende gerade Haus-
Nummern (ab Einmündung Otterbach bis Ende), In der Klei-
nen Otterbach, Hermann-Pünder-Straße, Stephinskystraße, 
Uhlenbergweg, Flaches Feld, Otterbach, Finkenweg, Nachti-
gallenweg, Sperlingsweg, Ludger-Steinmann-Straße, Linne-
rijstraße, Ginsterweg, Bendenweg (Bad Münstereifel zuge-
hörend), Josef-Jonas-Straße, Königstraße, Gynettistraße, 
Blomendalstraße, Gartzweilerstraße, Zum Alten Gericht, Hei-
nenstraße, Möschemer Weg, Bollenrathstraße, Alte Hettner-
halle 

St. Michael-
Gymnasium IV,  
Markt 11 
 

10.1 Eicherscheid 
Witscheiderhof, Bergrath, Weißenstein 

Saal "Haus Ruppe-
rath", Kohlstraße 16 

11.1 Schönau 
Langscheid, Vollmert, Lingscheiderhof 

Kindergarten 
Schönau, 
Wiesentalstraße 22 

12.1 Mahlberg 
Kop Nück, Reckerscheid, Soller, Scheuerheck 

Dorfgemeinschafts-
haus Mahlberg, Brei-
testraße 44 

13.1 Mutscheid 
Honerath, Ellesheim, Nitterscheid, Hilterscheid, Ohlerath 
 

Grundschule Mut-
scheid,  
Arandstraße 33 

 Esch 
Escher Heide, Wasserscheide, Sasserath 

 

14.1 Rupperath 
Odesheim, Hünkhoven 
 

Dorfgemeinschafts-
haus Rupperath, 
Schulweg 3 

 Hardtbrücke 
Berresheim, Willerscheid, Hummerzheim 

 

15.1 Effelsberg 
Lethert, Holzem, Neichen 
 

Dorfgemeinschafts-
haus Lethert,  
Am Hang 2 

 Wald  
16.1 Houverath 

Eichen, Lanzerath, Scheuren, Forsthaus Hülloch, Gut Unter-
dickt, Limbach, Maulbach 

Grundschule Hou-
verath 
Eichener Straße 2 
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Bürgersprechstunde 
und Infoveranstaltung 
für Neuzugezogene 
 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
der Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian persönlich vorzutragen. 
 

Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich.  
Die nächste Sprechstunde findet unter 
Einhaltung der erforderlichen Hygiene-
schutzmaßnahmen wie folgt statt: 
 

Donnerstag, 8. Oktober 2020 
in der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Houverath 
 

Zu einer Infoveranstaltung für Neuzu-
gezogene lädt die Bürgermeisterin zu 
einem persönlichen Kennenlernen ein 
und gibt einen Überblick über unsere 
Stadt. 
 

Der nächste Termin ist am: 
Donnerstag, 29. Oktober 2020 
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 
15. 
 

Anmeldung bzw. Terminabsprache 
sowohl für die Bürgersprechstunde 
als auch für die Infoveranstaltung wird 
an das Vorzimmer (Frau Ilona Nagy) der 
Bürgermeisterin, Rathaus, Marktstraße 
11, - Zimmer 19 -  02253/505-101 er-
beten. 
 

Wildblumenwiese „Auf 
der Komm“ 

Zur optischen Bereicherung des Bahn-
hofsumfeldes in Bad Münstereifel wurde 
zu Jahresbeginn bereits eine Erdan-
schüttung entlang des Fuß- und Radwe-
ges „Auf der Komm“ hergestellt, welche 
nunmehr durch die Ansaat einer Wild-
blumenwiese auf einer Fläche von 1.700 
m², ihren „letzten Schliff“ erhalten hat. 

Neben der Schaffung eines „Stück Na-
tur“, mitten in der Kernstadt, soll dieser 
neue Lebensraum für Insekten und Vö-
gel ein deutliches Zeichen gegen das 
Insektensterben sein. Zu einem späteren 
Zeitpunkt soll zusätzlich eine Streuobst-
wiese angepflanzt werden. Der städti-
sche Bauhof wurde damit beauftragt, für 
die Ansaat im Spätsommer/ Herbst, ent-
sprechendes regionales Saatgut zu be-
schaffen. Mit Unterstützung des Landwir-
tes Hermann-Josef Sievernich aus Arloff 
wurde die Fläche im ersten Arbeitsgang, 
mittels Traktor und Egge, für die Ansaat 
vorbereitet. Nachdem der städtische 
Bauhof die Vorarbeiten erledigt hatte, 
konnte nunmehr das Saatgut symbolisch 
von Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian ausgebracht werden.  

 

Mit der Umgestaltung dieser Brachfläche 
zu einer Wildblumenwiese, der Schaf-
fung von Biotopflächen im Rahmen des 
Leader Projektes DorfBioTop, einer 
schrittweisen Extensivierung der Grün-
flächenunterhaltung und einer Verände-
rung der Schnittintervalle an städtischen 
Straßen und Wegen ist dies ein weiterer 
Schritt der Verwaltung, alles zu unter-
nehmen, was zur Wahrung und Erhal-
tung unserer schönen Heimat möglich 
ist. Dieser einmal eingeschlagene Weg 
soll, gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Bad Münstereifel, 
auch in Zukunft fortgesetzt werden. 
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Spatenstich für den NORMA Neubau in Bad 
Münstereifel-Wald 
 

 
Expansionsleiter Alfred Rausch, Verkaufsleiter Martin Wirtz, Bereichsleiterin Marlin Lomenkamp, Architekt Michael Velde, Niederlas-
sungsleiter Torsten Rockstedt, Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Vorsitzender des Ausschusses für Stadtentwicklung Ludger 
Müller 
 

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
konnte jüngst zusammen mit Herrn Alf-
red Rausch, Expansionsleiter bei Norma, 
den 1. Spatenstich für den neuen NOR-
MA-Markt, in Bad Münstereifel-Wald täti-
gen.  
Nach der Schließung des EDEKA-
Marktes in Houverath hatte der letzte 
Nahversorger im Raum Hou-
verath/Effelsberg geschlossen. Immer 
wieder wurde die Bürgermeisterin aus 
der Bürgerschaft angesprochen, sich 
dafür einzusetzen, dass sich im Höhen-
gebiet wieder ein Nahversorger ansie-
delt.  
Zusammen mit der Firma NORMA und 
dem Grundstückseigentümer ist es nun 
gelungen, dies zu realisieren. NORMA 
habe sich für eine Filiale in der Region 
interessiert, weil sie vor allem die ländli-
chen Gebiete abdecken möchte. „Man 
habe gute Erfahrungen mit dem NOR-
MA-Markt im ländlichen Gelsdorf (Kreis 
Ahrweiler) gemacht, das habe sie u.a. 
bewogen, auch in Bad Münstereifel aktiv 
zu werden“, so Alfred Rausch. 

Auf einer Verkaufsfläche von ca. 800 m² 
entsteht in Kürze ein NORMA-Markt. Zu-
dem wird die Bäckerei Mauel dort eine 
Bäckereifiliale eröffnen.  
Alfred Rausch geht von einer Eröffnung 
des Marktes im ersten Halbjahr 2021 
aus.  
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
lobt die Zusammenarbeit mit NORMA. 
Sie ist froh, dass nun die dringend benö-
tigte Einzelhandelsansiedlung im Hö-
hengebiet möglich wird. „Durch die ver-
kehrsgünstige Lage, wird man sicherlich 
nicht nur die Menschen aus der näheren 
Umgebung sondern auch viele Berufs-
pendler als Kunden gewinnen. Ich würde 
mich freuen, wenn es NORMA gelänge, 
ebenfalls einen Getränkemarkt am 
Standort vorzuhalten bzw. ein entspre-
chendes Getränkeangebot“, so die Bür-
germeisterin.  
Laut dem Verkaufsleiter, Martin Wirtz, 
werden für die Neueröffnung in Wald 
noch Mitarbeiter*innen aus der näheren 
Umgebung gesucht. Bewerbungen gerne 
an: ker.verkauf@norma-online.de 
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Verabschiedung der Kindergartenleiterin Irene 
Hochgürtel-Müller im Kindergarten Nöthen 
 

 
 
Irene Hochgürtel-Müller war die Leiterin 
des Kindergartens in Nöthen von der 
ersten Stunde an. Im Februar 1995 wur-
de der Kindergarten in der ehemaligen 
Nöthener Dorfschule eröffnet; zunächst 
bis 2010 unter städtischer Trägerschaft 
und anschließend unter der Trägerschaft 
des Deutschen Roten Kreuzes.  
Frau Hochgürtel-Müller hat den Kinder-
garten in Nöthen geprägt, so kann man  
 
 
sicher sagen. Dabei waren ihr die Natur-
nähe und Bewegungsangebote sehr 

wichtig. So ist es nicht verwunderlich, 
dass die „Draußenzeit“ das Markenzei-
chen der Einrichtung geworden ist.  
Der Kindergarten wurde unter ihrer Lei-
tung ausgezeichnet als nachhaltiger Kin-
dergarten und zertifizierter Nationalpark 
Eifel Kindergarten; bei Letzterem wurde 
insbesondere gewürdigt, dass die Kin-
dergartenkinder so fleißig an Naturpro-
jekten geforscht haben.  
Wer an den Kindergarten Nöthen denkt, 
denkt automatisch an Irene Hochgürtel-
Müller.  
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Als bleibende Erinnerung an Frau Hoch-
gürtel-Müller hat Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian dem Kindergarten einen 
Apfelbaum gestiftet, der jüngst auf dem 
Außengelände des Kindergartens mit 
tatkräftiger Unterstützung der Kindergar-
tenkinder gepflanzt wurde. Der Apfel-
baum dient als Ersatz für einen alten 
Pflaumenbaum, der wegen Fäulnis ge-
fällt werden musste. Durch die Ernte und 
Verwertung der Früchte werden sich die 
Kindergartenkinder immer wieder an die 
(ehemalige) Leiterin des Kindergartens 
erinnern. So bleibt Frau Hochgürtel-
Müller dem Kindergarten Nöthen und 
seinen Kindergartenkindern in bleibender 
Erinnerung. 
 

 
 
Die Bürgermeisterin freute sich sehr über 
die selbst gefertigte Patenschaftsurkun-
de, die die Kindergartenkinder ihr als 
„Dankeschön“ überreichten. 
 

 
 
Bevor die Bürgermeisterin Frau Hochgür-
tel-Müller alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt und der Nachfolgerin, 
Frau Mirja Sieradzki, viel Erfolg und viel 
Spaß mit den Kindergartenkindern in 
Nöthen wünschte, überreichte sie den 
Kindergartenkindern und deren Erziehe-
rinnen kleine Büchlein, die erklären, was 
eine Bürgermeisterin so alles macht. 
 

 
 
Die Verabschiedung wurde von den Kin-
dern umrahmt mit Liedern, begleitet von 
Frau Hochgürtel-Müller auf der Gitarre. 
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10 Laptops für die Ka-
tholische Grundschule  
Arloff 
 

Für den Unterricht in Schulen sind in zu-
nehmendem Maße PCs, Laptops und 
andere mobile Endgeräte für Lehrerinnen 
und Lehrer sowie Schülerinnen und 
Schüler in Schulen notwendig. 
Die Provinzial Rheinland Versicherungen 
stellen nun der Katholischen Grundschu-
le 10 Laptops zur Verfügung, die für den 
Unterricht genutzt werden können. 
 
So erklärte Schulleiterin Renate Lüden-
bach: "In unserem Unterricht wird zu-
nehmend digital gearbeitet. Jedoch ge-
rade in Zeiten der Corona-Pandemie 
wird die zunehmende Herausforderung 
für Schulen sein, den Präsenz- und Dist-
anzunterricht zu planen, zu organisieren 
und zu verknüpfen. Dabei werden die 
Digitalisierung und die Nutzung digitaler 
Endgeräte die Schwerpunkte in der 
schulischen Entwicklungsarbeit darstel-
len." 
 

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
ergänzte: „Auch wenn Lehrerinnen und 
Lehrer sowie bedürftige Schülerinnen 
und Schüler über die Sofortausstat-
tungsprogramme des Landes nun mobile 
Endgeräte erhalten werden, fehlt es den 
Kommunen an finanziellen Mitteln, diese 
Ausstattung zu vervollständigen. Des-
halb freue ich mich sehr über diese Un-
terstützung aus der freien Wirtschaft.“   
 

„Bei der Spende der Provinzial steht ne-
ben dem sozialen Aspekt auch die öko-
logische Komponente sprich Nachhaltig-
keit im Fokus, denn die funktionstüchti-
gen Geräte können nach ihrer General-
überholung noch langfristig in der Schule 
ihren Zweck erfüllen“, erklärte die stell-
vertretende Pressesprecherin Martina 
Hankammer das Engagement des Düs-
seldorfer Versicherers. 
Den Kindern und Jugendlichen wird da-
mit der Zugang zum digitalen Unterricht 

und damit eine digitale Teilhabe weiter-
hin erleichtert. 
 

Auf dem nachfolgenden Bild sind einige 
Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse der Grundschule Arloff an ihren 
neuen Laptops neben der Schulleiterin, 
Renate Lüdenbach, der Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian, der Pressespre-
cherin der Provinzal-Versicherung, Mar-
tina Hankammer, dem Vertreter der El-
ternpflegschaft, Ronald Larmann, und 
dem Leiter des Stadtschulamtes, Hans-
Josef Dederichs, zu sehen. 
 

 
 

 

Nachhilfe für junge 
Flüchtlinge als Vorberei-
tung auf einen Schul- 
oder Berufsabschluss 
 

Der Verein wirkstatt e.V. sucht ehrenamtli-
che Nachhilfekräfte für die Fächer Deutsch, 
Mathematik und Englisch sowie Hausaufga-
benhilfe. Unterstützt werden sollen junge 
Geflüchtete, bei der Vorbereitung auf einen 
Schul- bzw. Berufsabschluss in Deutschland. 
Die Projektteilnehmer*innen sind Schü-
ler*innen der Abendrealschule Euskirchen 
sowie des Thomas-Esser-Berufskollegs in 
Euskirchen.  
Das Nachhilfeprojekt läuft bereits seit Sep-
tember 2017 und wird seit dem Schuljahr 
2018/2019 vom Lions-Club gefördert. Mitt-
lerweile konnten wir mehr als 50 Schü-
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ler*innen, die aus 14 verschiedenen Her-
kunftsländern stammten, erfolgreich unter-
stützen.  
Mit Hilfe des Projektes gelang es, die 
Sprach- und Rechenfähigkeiten der Schü-
ler*innen zu verbessern und ihnen beste-
hende Ängste vor Klausurterminen zu neh-
men. Vielen der Nachhilfeschüler*innen ge-
lang zudem der Wechsel von den sog. Vor-
kursen (spezielle Kurse für Geflüchtete zur 
Vorbereitung auf die weiterführenden Klas-
sen der ARS) in die regulären Kurse, in de-
nen ein Schulabschluss erworben werden 
kann. Viele der Nachhilfeschüler*innen 
schlossen das vergangene Schuljahr erfolg-
reich mit einem Hauptschulabschluss sowie 
der Aufnahme eines Ausbildungsverhältnis-
ses ab. Die ehrenamtlichen Nachhilfekräfte 
werden professionell durch eine hauptamtli-
che Mitarbeiterin begleitet. 
Die Nachhilfe kann im Einzelunterricht bzw. 
in Kleinstgruppen (max. 3 Schüler*innen) 
erfolgen und sollte insbesondere in den 
Nachmittagsstunden in den Räumlichkeiten 
des Vereins in der Alten Tuchfabrik, Josef-
Ruhr-Str. 30 in Euskirchen stattfinden. Sie 
findet unter Berücksichtigung und Einhaltung 
der Hygieneregeln des wirkstatt e.V. statt.  
Bei Interesse und für weitere Infos kontaktie-
ren Sie gerne den Verein unter. Tel.: 02251-
5066315 oder Mail: tania.rieger@wirkstatt-
ev.de 
 

Goldenes Jubiläum: 50 
Jahre Stadtbücherei 
 
Bad Münstereifel hatte in den 1960er 
Jahren viel erreicht: 1967 hatte man den 
Titel Bad verliehen bekommen und 1969 
wurde im Zuge der Kommunalen Neu-
gliederung die neue Stadt Bad Müns-
tereifel mit einer Fläche von rund 150 
qkm und 57 Orten und Wohnplätzen ge-
schaffen. 
Im Bildungsangebot der Kurstadt klaffte 
allerdings an einer wesentlichen Stelle 
noch eine Lücke: Es gab keine Stadtbü-
cherei. 
Rat und Verwaltung schufen Abhilfe. Ge-
fördert durch einen Zuschuss der Lan-
desregierung in Düsseldorf konnte ein 
Anfangsbestand von 800 Büchern und 
einigen Spielen erworben werden. Am 
15. September 1970 eröffnete man die 

neue Stadtbücherei in der Marktstraße 
direkt neben dem 1969 errichteten An-
bau mit der Städtischen Kurverwaltung 
und der Lesehalle. 
Der Medienbestand wurde zügig ausge-
baut, so dass nur wenige Jahre später 
der Umzug in ein größeres Domizil erfor-
derlich wurde. Gleich neben einer traditi-
onsreichen Buchhandlung und gegen-
über dem St.-Michael-Gymnasium war 
die Stadtbücherei dann bis in die späten 
1980er Jahre beheimatet.  
Bis dahin war die Stadtverwaltung noch 
auf zwei Dienststellen verteilt – ein Man-
ko, welches man mit der zentralen Ver-
waltung in den Gebäuden Marktstraße 
11 und 15 im Jahr 1988 abstellen konn-
te.  
Nun zog die Stadtbücherei in das frühere 
Verwaltungsgebäude in der Kölner Stra-
ße 4 um, wo sie auch heute noch zu 
Hause ist. Seit Juni 2016 trägt die Stadt-
bücherei Bad Münstereifel den Namen 
"Werner-Biermann-Stadtbücherei". 

Werner Biermann (1945-2016) war Jour-
nalist, Filmschaffender und Autor. Von 
seinen zahlreichen Arbeiten, darunter 50 
längere Dokumentarfilme, sind beson-
ders "Sommer 39", "Der Traum meines 
ganzen Lebens. Humboldts amerikani-
sche Reise", "Strauß. Aufstieg und Fall 
einer Familie" besonders zu nennen. Für 
sein dokumentarisches Schaffen wurde 
Werner Biermann mit dem Grimme-Preis 
ausgezeichnet. Das Erscheinen seines 
letzten Buches, einer umfangreichen Bi-
ographie Konrad Adenauers, erlebte er 
nicht mehr. Er verstarb unerwartet wäh-
rend einer Reise in Nordafrika. 

Werner Biermann war u. a. Mitbegründer 
der Lit.Eifel und engagierte sich auch für 
Kultur und Literatur in Bad Münstereifel, 
wo er seit 1988 lebte. Mit dem ebenfalls 
hier lebenden und arbeitenden Schrift-
steller Heinz Küpper verband ihn eine 
tiefe Freundschaft. Daher übernahm er 
nach Küppers Tod den Vorsitz im 
"Freundeskreis Heinz Küpper" und setzte 
sich dafür ein, dass Küppers Name dau-
erhaft mit Bad Münstereifel verbunden 
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bleibt. Der Einsatz wurde belohnt, als im 
Oktober 2013 die Erftbrücke vor der 
ehemaligen Jesuitenkirche "Heinz-
Küpper-Brücke" benannt wurde. Als mo-
derne Bildungs-, Info- und Freizeitein-
richtung bietet die Werner-Biermann-
Stadtbücherei heute 16.000 Medien zur 
Ausleihe oder Nutzung vor Ort an. Das 
Angebot reicht von Büchern (Romane, 
Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher) 
über Zeitschriften, DVDs/Videos, CD-
Roms, CDs/MCs bis hin zu Hörbüchern 
und Spielen. Bedenkt man diese Anfän-
ge mit rund 800 Medien, so ist der aktu-
elle Medienbestand auf das 20fache an-
gewachsen. Neben der modernen Medi-
ensuche mit Findus hält die Werner-
Biermann-Stadtbücherei auch Service-
Angebote wie Internet-PC, Ausleihe von 
E-Book-Readern und digitale Medien zur 
Ausleihe über die „Onleihe Erft“ vor. 
Ebenso können Bücher auch über die 
Fernleihe aus anderen Bibliotheken be-
sorgt werden. 

Derzeit ist der Zutritt zur Bücherei nur 
unter den geltenden Hygienestandards 
möglich. Neben der Registrierung, der 
Mund-Nase-Maskenpflicht, gehören dazu 
auch die Einhaltung von Abstandsregeln 
und die Händedesinfektion.Wenn auch 
aufgrund der Covid-19-Pandemie derzeit 
keine besonderen Veranstaltungen zum 
50. Geburtstag der Werner-Biermann-
Stadtbücherei möglich sind, können doch 
alle Gäste sowie Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Bad Münstereifel die vielfälti-
gen Angebote der Werner-Biermann-
Stadtbücherei auch in den Zeiten der 
Pandemie nutzen. 

Öffnungszeiten: 

 Mo   geschlossen  

 Di  10.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 Mi  geschlossen 

 Do  12.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 Fr   10.00 Uhr - 13.00 Uhr 

 Sa  10.00 Uhr - 13.00 Uhr 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
zum Geburtstag 
 
Am 14. September 2020 wird 
Frau Evelyn Schmalholz 
Auf der Komm, 75 Jahre 
 

 

 

Open Air Galerie wur-
de am 06.09.2020 in 
Rodert eröffnet 
 
Nach dem erfolgreichen Auftakt im Jahr 
2017 initiierten Frau Dr. Waltraud Sten-
ing, Frau Helma Schmitz und Frau Karo-
la Welcker zum zweiten Mal die Open 
Air Galerie als Projekt der Bürgerstiftung 
Bad Münstereifel. Bei den Planungen im 
Sommer 2019 waren die Corona-
Pandemie 2020 und ihre Auswirkungen 
natürlich noch nicht vorhersehbar. Trotz 
Lockdown und den mit der Pandemie 
verbundenen Einschränkungen startete 
die Open Air Galerie, die unter dem Mot-
to Wurzeln und Flügel steht, am 10. Mai 
2020 mit dem ersten Ausstellungsab-
schnitt in der historischen Altstadt von 
Bad Münstereifel. Am 12. Juli fand dann 
die Eröffnung des 2. Ausstellungsab-
schnitts im Kurparkwäldchen statt.  
 
Nunmehr wurde am vergangenen Sonn-
tag, dem 06.09., um 11.00 Uhr im Orts-
teil Rodert unter großer Publikumsbetei-
ligung der dritte und letzte Ausstellungs-
abschnitt eingeläutet. Gemeinsam mit 
den drei Organisatorinnen der Open Air 
Galerie hat es die Dorfgemeinschaft Ro-
dert übernommen, die insgesamt 30 
Kunstwerke der beteiligten Künst-
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ler*innen geschmackvoll in der Ortslage 
zu drapieren. Hierbei erfuhr die Dorfge-
meinschaft Rodert die Unterstützung der 
Hausbesitzer, die gerne ihre Hauswände 
als Ausstellungsfläche zur Verfügung 
stellten. 
 
Der Vorsitzende der Dorfgemeinschaft 
Rodert, Herr Alexander Neubauer, wür-
digte die Open Air Galerie als ein beson-
deres Projekt und befand, dass Rodert 
noch nie so schön gewesen sei. Er dank-
te sowohl den Hausbesitzern als auch 
den Künstler*innen, die er gleichzeitig 
darum bat, 12 ihrer Kunstwerke für den 
projektierten Dorfkalender 2021 zur Ver-
fügung zu stellen. Nach der Begrüßung 
durch Herrn Neubauer, stellte Frau Dr. 
Stening für die Bürgerstiftung das Projekt 
Open Air Galerie den anwesenden 
Kunstinteressierten vor.  

 
Die Projektleiterin „Open Air Galerie“ der Bürgerstiftung Bad 
Münstereifel, Frau Dr. med. Waltraud Stening bei ihrer Rede 
zur Ausstellungseröffnung. (Foto: Theo Broere) 
 

Nach Musikbeiträgen von Udo Schild am 
Dorfplatz unter der Linde  ergriff Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian das 
Wort: „Es ist eine tolle Sache, dass die 
Open Air Galerie ab heute hier zu sehen 
ist. Mein besonderes Anliegen, neben 
der historischen Altstadt lebens- und lie-
benswerte Dörfer im Stadtgebiet zu ha-
ben, erfährt hierdurch auch eine Stär-
kung. Für Rodert, das sich mit großem 
bürgerschaftlichen Engagement beim 
Wettbewerb Unser Dorf hat Zukunft be-
wirbt, ist die Präsentation der Open Air 
Galerie sicher ein weiterer besonderer 
Pluspunkt. 
 
Kunst soll bekanntlich erfreuen und nüt-
zen. In den Zeiten der Covid-19-

Pandemie erfahren wir dies besonders. 
Als das Motto „Wurzeln und Flügel“ für 
die Open Air Galerie dieses Jahres ge-
wählt wurde, standen die Zeichen noch 
nicht auf Pandemie. Aber in der Krise 
dieses Jahres haben wir erfahren, dass 
Kunst uns tatsächlich beflügelt. Sie trös-
tet uns und öffnet unseren Blick für neue 
Aspekte. So hilft sie uns vielleicht auch, 
die Krise als Chance zu begreifen. Wir 
müssen uns neu hinterfragen und kön-
nen damit vielleicht eingefahrene Wege 
verlassen. Da ist der Blick aus der Vo-
gelperspektive natürlich hilfreich – und 
für die Vogelperspektive brauchen wir 
die Flügel. 
 
Ebenso wichtig sind uns die Wurzeln. Sie 
helfen uns, denn sie geben die Richtung 
an, aus der wir kommen. Ohne die Wur-
zeln wären wir einem Schiff vergleichbar, 
das zwar seinen Längengrad, nicht aber 
seinen Breitengrad kennt. Erst die Wur-
zeln ermöglichen uns die Standortbe-
stimmung und die Orientierung. Zwi-
schen Wurzeln und Flügeln können wir 
dann unsere Mitte bestimmen. 
 
Die Dorfgemeinschaft Rodert hat diesen 
Ort unter der Linde, nahe der ehemali-
gen Dorfschule – dem jetzigen Dorfge-
meinschaftshaus – und dem ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus zur Dorfmitte be-
stimmt. So wurde eine Stätte der „Open-
Air“-Begegnung geschaffen. Auch das ist 
ein besonderer Aspekt der Kunst: Sie 
führt Menschen zusammen und regt zum 
geistigen Austausch an. So haben wir 
auch die Chance, den eigenen Stand-
punkt aus einer anderen Perspektive zu 
betrachten. 
 
Erfreuen wir uns an neuen Perspektiven 
im Allgemeinen und im Besonderen na-
türlich an denen, die wir durch die Vertei-
lung und Präsentation der Bilder hier in 
Rodert geboten bekommen. 
 
Ehe wir gleich gemeinsamen zum Rund-
gang durch das Dorf aufbrechen, möchte 
ich noch darauf hinweisen, dass für den 
14. November dieses Jahres die Gala 
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geplant ist, bei der die Bilder der diesjäh-
rigen Open Air Galerie versteigert wer-
den. 
 
Abschließend danke ich ganz herzlich 
den Initiatorinnen der Open Air Galerie, 
den Künstlerinnen und Künstler, die 
durch ihre Bilder den Input gaben, der 
Bürgerstiftung Bad Münstereifel für die 
finanzielle Unterstützung und natürlich 
der Dorfgemeinschaft Rodert und deren 
Vorstand. 
 

 
15jährige Künstlerin Fiona Dumon vor ihrem Kunstwerk und 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian (Foto: Theo Broere) 
 

Lassen wir uns auch weiterhin beflügeln, 
bleiben wir fröhlich, kreativ und optimis-
tisch – das ist die beste Grundhaltung in 
jeder Form von Krise und auch jetzt in 
unserer Corona-Krise.“ 
 

Den widrigen Umständen des Jahres 
2020 zum Trotz konnte die Open Air Ga-
lerie dennoch alle drei Ausstellungsab-
schnitte realisieren. Die Wertigkeit des 
Projektes belegt auch seine Aufnahme in 
die überregionale Plattform des Rheini-
schen Kultursommers. 
 

Noch bis zum 25. Oktober wird die Open 
Air Galerie in Rodert zu sehen sein. 
Dann werden die Bilder abgehängt und 
für den letzten Termin vorbereitet:  
Die öffentliche Versteigerung am 14. No-
vember. 
 

Während der Termin bereits feststeht, 
kann der konkrete Versteigerungsort 
noch nicht abschließend benannt wer-
den. Er wird aber rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Geschwindigkeits-
anzeige-Display für 
Nöthener Straße ge-
spendet 
 
Der Anwohner der Nöthener Straße und 
Stadtverordnete im Rat der Stadt Bad 
Münstereifel, Bernhard Ohlert, hat an die 
Stadt Bad Münstereifel zur Verbesserung 
der Schulwegsicherheit eine Geldspende 
in Höhe von 2.050 Euro entrichtet. 
Der Betrag wurde entsprechend dem 
Spendenzweck zur Beschaffung eines 
Geschwindigkeitsanzeigesystems mit 
Smiley-Anzeige für den Schulweg der 
Grundschulkinder im Bereich der Nöthe-
ner Straße auf dem Weg zum Fußgän-
gerüberweg am Heisterbacher Tor ver-
wendet. 
 

 
Bernhard Ohlert (Foto: Stadt Bad Münstereifel) 

 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
bedankte sich im Rahmen der Inbetrieb-
nahme des Gerätes am 08.09.2020 bei 
Herrn Ohlert für die Spende, die zur Ver-
besserung der Schulweg- und Verkehrs-
sicherheit in dem viel befahrenem Stra-
ßenabschnitt der Landesstraße 165 bei-
tragen wird. 
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Anmeldung der Schulneulinge für das  
Schuljahr 2021/2022 

 

Gemäß § 35 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Schulgesetz NRW 
– SchulG) vom 15. Februar 2005 (zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. Mai 2020) 
beginnt für die Kinder, die bis zum Beginn des 30. September 2021 das sechste Le-
bensjahr vollendet haben, am 01.08.2021 die Schulpflicht.  
 

Kinder, die nach dem 30. September das sechste Lebensjahr vollenden, können auf 
Antrag der Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, wenn 
sie die für den Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzungen 
besitzen und in ihrem sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind (Schulfähigkeit); 
sie werden mit der Aufnahme schulpflichtig. Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder 
der Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens.  
 

Nach den gesetzlichen Vorschriften steht den Erziehungsberechtigten die Wahl der 
Grundschule und der Schulart (Gemeinschaftsgrundschule, katholische Bekenntnis-
grundschule) frei, an der das Kind eingeschult werden soll, sofern die vom Schulleiter 
festgelegten Aufnahmekapazitäten dies zulassen. 
 

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, die schulpflichtigen bzw. vorzeitig einzu-
schulenden Kinder an einem der folgenden Termine anzumelden.  
Jedes Kind darf nur an einer Grundschule angemeldet werden. Bei der Anmeldung ist 
die Anwesenheit des Kindes erforderlich. Ebenfalls ist eine Geburtsurkunde des Kindes 
oder das Familienstammbuch vorzulegen. Für Kinder, deren Eltern getrennt leben oder 
bei denen besondere Sorgerechtsbestimmungen vorliegen, sind entsprechende Nach-
weise mitzubringen. 
 

Nachstehend werden die Anmeldetermine für die Schulneulinge veröffentlicht: 

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Bad Münstereifel 

Markt 15, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8475 
 

29.09.2020 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
30.09.2020 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
01.10.2020 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 

Um vorherige Terminabsprache montags, dienstags, donnerstags und freitags in der 
Zeit von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr wird gebeten. 
           
Städtische Kath. Grundschule Arloff 
Erlenhecke 45-47, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, Tel. 02253/3485 
   

28.10.2020   12.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
29.10.2020   12.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
30.10.2020   12.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
06.11.2020   12.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
09.11.2020   12.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 

Um vorherige Terminabsprache für die Kinder; die keinen Kindergarten besuchen, frei-
tags in der Zeit von 8.00 Uhr - 13.00 Uhr wird gebeten.         
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Städtischer Kath. Grundschulverbund Höhengebiet Bad Münstereifel 
 

Standort Mutscheid 
Arandstraße 33, 53902 Bad Münstereifel-Mutscheid, Tel. 02257/290 
 

03.11.2020 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
05.11.2020 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
10.11.2020 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Um vorherige Terminabsprache dienstags von 8.15 Uhr - 10.30 Uhr und donnerstags in 
der Zeit von 8.15 Uhr – 13.25 Uhr wird gebeten. 
 

Standort Houverath 
Eichener Straße 2, 53902 Bad Münstereifel-Houverath, Tel. 02257/7211 
 

02.11.2020 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
04.11.2020 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Um vorherige Terminabsprache montags in der Zeit von 8.15 Uhr – 13.25 Uhr wird ge-
beten. 
 

Ich bitte zu beachten, dass die Büros der Grundschulen während der Herbstferien in  
der Zeit vom 12.10.2020 bis 23.10.2020 nicht besetzt sind. 
 

Bad Münstereifel, den 07.09.2020 
Die Bürgermeisterin 
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„Gemeinsam! Für den Wald“ – 
Deutsche Waldtage im September 2020 

 
Die Stadt Bad Münstereifel beteiligt sich an bundesweiten 
Aktionstagen 
 
Unter dem Motto „Gemeinsam! Für den Wald“ stehen die Deutschen Waldtage 
2020 ganz im Zeichen gemeinsamer Verantwortung aller, denen der Wald am 
Herzen liegt. Wie Forstleute und Waldbesitzende in ganz Deutschland lädt auch die 
Stadt Bad Münstereifel mit ihrem Forstbetrieb anlässlich der Deutschen Waldtage 
am 18. – 20. September 2020 in den Stadtwald Bad Münstereifel ein.  
Der Wald in Bad Münstereifel ist klimakrank. Stürme, Dürre, Hitze und Borkenkäfer 
haben ihn in dramatischem Ausmaß geschädigt. Gleichzeitig waren noch nie so viele 
Menschen im Wald wie in Coronazeiten, um abzuschalten und ihre Freizeit zu genie-
ßen.  
 

 

„Wir brauchen den Wald – und der Wald braucht 
uns!“ so die Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel Sabine Preiser-Marian. 
Die Menschen in Bad Münstereifel haben an den 
Waldtagen die Gelegenheit, gemeinsam mit dem 
Team des Forstbetriebes den Stadtwald zu erleben, 
sich zu engagieren, sich zu informieren und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  
 

Im Mittelpunkt steht dabei die Jahrhundertaufgabe, 
den Wald zu erhalten und in seiner Anpassungsfä-
higkeit an den Klimawandel zu stärken.  

 

Mitmachaktionen, Exkursionen und Führungen laden zum Walderleben ein. Der 
Forstbetrieb und seine Partner freuen sich, Sie im Stadtwald begrüßen zu dürfen! 
 

Alle Infos und Hintergründe zu den Deutschen Waldtagen 2020, einschließlich einer 
Übersicht der vielen dezentralen Aktionen, unter www.deutsche-waldtage.de und 
www.bad-muenstereifel.de. 
 

Hinweis CoronaSchVO:  
Es gelten Abstands- und Hygieneregeln, Teilnehmerdoku erforderlich 
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Programm „Deutsche Waldtage 18. bis 20.09.2020“: 
 

Datum  Treffpunkt Beschreibung 
Freitag 
18.09.2020 

10.00 Uhr:  
FriedWald- 
Parkplatz Iversheim 
 

Sonderwaldführung durch den FriedWald Bad 
Münstereifel:  
Erläuterungen zum FriedWald-Konzept, den Grabar-
ten, Waldpflege und Waldverjüngung mit alternati-
ven, klimastabilen    Baumarten. 2 Stunden, 3 km 
(Stefan Lott). 

Freitag  
18.09.2020 

15.30 Uhr:  
Wanderparkplatz 
Eichelkamp (Arloff) 

Waldpflege ganz praktisch:  
Mähen mit der Kultursense, Anbringen von Wuchs-
hüllen, Gatter reparieren: Wir pflegen junge Bäume 
für einen klimastabilen Wald der Zukunft. 3 Stunden, 
2 km Fußweg, wenn vorhanden gerne Arbeitshand-
schuhe mitbringen (Julia Nies). 

   
Samstag  
19.09.2020 

9.00 Uhr: 
Wanderparkplatz 
Eichelkamp (Arloff) 

Waldschutzaktion: 
Junge Bäume brauchen in den ersten Jahren 
Schutz vor anderen Pflanzen, Wild und Insekten. 
Wie sie den bekommen, erfahren Sie bei der Wald-
schutzaktion, bei der Sie auch selbst tätig werden 
dürfen. 3 Stunden, wenn vorhanden gerne Arbeits-
handschuhe mitbringen (Julia Nies). 

Samstag  
19.09.2020 

Damwildgehege 
1) 14.00 Uhr 

 
2) 15.00 Uhr  

 
 

1) Damwildgehege (Schießbach-/Ecke Heckeberg-
straße): 

Pächter und Revierleiter geben Infos zum heimi-
schen Wild und zur artgerechten Fütterung (Chris-
toph Conzen), anschl. 
2) Wanderung zur Urwaldparzelle Haarscheid: 
Natürliche Waldentwicklung im Europäischen Bu-
chen-Urwald, Naturnahe Waldwirtschaft lernen von 
der Natur. 2 Stdn, 5 km, (Matthias Born). 

   
Sonntag 
20.09.2020 
 
 

10.00 - 16.00 Uhr: 
Schutzhütte „In den 
Stöcken“, oberhalb 
Wanderparkplatz 
Eichelkamp (Arloff)  
 

10.00 – 16.00 
Uhr: 
Waldmarkt 
- Imkerei 
- Waldspiele 
- Wildtierkunde 
- Brennholz 
- Klimaschutz 
- Waldbaden 
- Waldexkursi-
on 
(Julia Nies und  
Juliane Helm-
ling) 

11.00 Uhr, 
13.00 Uhr und 
15.00 Uhr,             
à 45 min, 
„Schnupper-
Waldbaden“           
(Katrin Dahmen) 

14.00 Uhr: 
Waldexkursion: 
Wir machen 
den Stadtwald  
klimafitt,  
2 Stunden, 4 km  
(Stefan Lott) 

Koordinaten Schutzhütte „In den Stöcken“: 50° 35' 5.305" N  -  6° 48' 24.984" E 

 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian lädt an allen Tagen herzlich in den Stadtwald 
ein! 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,  
Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten  
des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522, Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät 
In Zeiten von Corona ist auch telefonische 
Beratung möglich! 
 

Angebote unseres Kooperationspartners, 

dem Bauernhof Müller in Bouderath: 

„Auf dem Bauernhof ist was los!“ 

Für Kinder von 6 – 9 Jahren  16:30-18.00 

Uhr 

Termine: 

01.10.2020: Rund um den Apfel 

05.11.2020: Vom Korn zum Brot 

10.12.2020: Schöne Dinge aus Bienenwachs 

Kosten pro Nachmittag: 16,00€ 

Anmeldung: bauernhofmueller@gmx.de 

oder unter 0178 451 3434 

Fragen Sie auch nach dem Angebot: 

„Abenteuer in Wald und Wiese“ 

 

Terminankündigung: 

Die.29.09.2020 – Frau Dr. Kaufmann in-

formiert im Josefshaus BAM um 14:30 Uhr 

über die Schuleingangsuntersuchung, auch 

in Zeiten von Corona 

 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Neu Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Neu: Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Neu: Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228 

 
Anmeldungen und Rückfragen: 

Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

Babysitterkurs 
 

Häufig ist es für Eltern und Alleinerziehende 
nur durch den Einsatz von Babysittern mög-
lich, Terminen außer Haus nachzukommen. 
So ist es für sie besonders wichtig, ihren 
Nachwuchs in gut geschulter und verantwor-
tungsbewusster Betreuung zu wissen. Die-
ser Kurs richtet sich an Schüler, Studenten 
und alle, die Freude am Umgang mit Kindern 
haben und gerne mehr Sicherheit darin er-
langen möchten. 
Samstag, 26. Sept.2020, 9.00-16.30 Uhr 
Familienzentrum 
St.Bartholomäus/ Arloff 
 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Schönau: 

Schuleingangsuntersuchung 
- Warum wird bei jedem Kind vor dem Be-

ginn der Schulzeit eine ärztliche Untersu-
chung durchgeführt? 

- Wie läuft diese Untersuchung ab und wel-
che Bereiche werden untersucht? 

- Was muss wegen des neuen Coronavirus  
beachtet werden? 

- Wie kann ich mein Kind vorbereiten? 
Antworten auf diese und weitere Fragen 
gibt: 
   Dr. med. Astrid Kaufmann,  Ärztin  
   im Kinder- und Jugendgesundheitsdienst  
   des Kreises Euskirchen 
Dienstag, 29. Sept. 2020, 14.30 Uhr 
Familienzentrum 
St.Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU: 

Wann fängt verwöhnen an und wann 
braucht mein Kind welche Grenzen? 
Es werden Perspektiven einer positiven 
Erziehungshaltung aufgezeigt, die dazu 
beitragen, dass Kinder nicht nur selbststän-
dig, stark und mutig, sondern auch sozial-
kompetent und damit lebenstauglich wer-
den. Dozentin:Reinhild Felten 
Mittwoch, 30 Sept. 2020, 14.30-16.00 Uhr 
Familienzentrum, St.Bartholomäus/ Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-
Gymnasium und freitags im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter -Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.  
 

Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der -
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden.  
 

Tierärztlicher Notfalldienst:  
12.9. und 13.09 Praxis Braun, Euskirchen,  
-Tel.: 02251-7774220 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 

Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244/KEV, Kall 02441-820  
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505-
197  
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-

rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000€, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 
oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220  
 

Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-
muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> 
Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfe-
gruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostel-
le des Rathauses unter -Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> 
Rathaus & Service-> Rathaus & Bürgerinformati-
on -> Schiedspersonen  
 
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei              

 Facebook und  Instagram unter „Stadt Bad 
Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über ein 
„Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt 
und deutlich serviceorientierter. Überzeugen Sie 
sich selber unter www.bad-muenstereifel.de.  
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von der 
Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahresabonne-
ment 90 €, Einzelheft 2 €), bezogen werden. Dar-
über hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürgermeiste-
rin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
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